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OB 2.1 Basel - Rheinfelden  

Allgemeine Informationen und technische Daten 

 Standortkantone: Aargau, Basel-Landschaft, Basel-Stadt 

 Betroffene Gemeinden: Augst, Basel, Birsfelden, Kaiseraugst, Mut-
tenz, Pratteln, Rheinfelden, Riehen 

 Zuständige Amtsstelle: BAV 

 Betroffene Amtsstellen: ARE, ASTRA, BAFU, BFE kantonale Fach-
stellen Aargau, Basel-Landschaft und Basel-Stadt 

 Andere Partner: Schweizerische Rheinhäfen, Kraftwerk Birsfelden 
AG, Kraftwerk Augst AG, Energiedienst AG 

 

Verweise: 

Kap. 2.3 

Kap. 3 

Kap. 4.1, 4.4, 4.5, 4.6 

OB 2.2 Rheinfelden – 

Aaremündung 

 

Sachplan Verkehr, Teil 

Infrastruktur Schiene: 

Kap. 4.4 

OB 2.1 Raum Basel 

 

Grundlagen: 

Mannheimer Akte (SR 

0.747.224.101) 

Übereinkunft von 1879 

(SR 0.747.224.32) 

Internationaler Staats-

vertrag von 1929 (SR 

0.747.224.052.1) 

Wasserrechtsgesetz 

(SR 721.80) 

Verordnung über die 

Freihaltung von Was-

serstrassen (SR 

747.219.1) 

Bericht über die Schiff-

fahrtspolitik der 

Schweiz (BBl 2009 

7683) 

Funktion und Begründung 

Auf diesem Abschnitt des Hochrheins verkehren die Schiffe mit Zugang zu 

den Meerhäfen über den Korridor Rotterdam-Basel. Die Region Basel und 

Umgebung ist als nördlicher Zugang zur Schweiz (Nord-Süd-Transitverkehr) 

sehr gut über die Verkehrsträger Schiene und Strasse erschlossen. Über den 

Rhein ist die Schweiz auf völkerrechtlicher Grundlage an das internationale 

Wasserstrassennetz und die Weltmeere angebunden. Damit wird ein um-

weltschonender Gütertransport in grossen Mengen ermöglicht. Im Rhein be-

finden sich Wasserkraftwerke und Schleusen. Diese Anlagen stellen ein Hin-

dernis für die Schifffahrt dar. Falls die Schifffahrt erweitert wird, müssen po-

tentielle Wasserkraftbauten berücksichtigt werden. 

Über die Logistikdrehscheibe der Region Basel werden 40% der schweizeri-

schen Importe und Exporte abgewickelt. Dementsprechend sind die schwei-

zerischen Rheinhäfen im Raum Basel von grosser Bedeutung für die Versor-

gung der Schweiz. Hafenanlagen befinden sich in Basel Kleinhüningen, Birs-

felden und Muttenz. Hier werden die Güter vom Schiff vorwiegend auf 

Schiene und auch Strasse umgeschlagen. Im Weiteren existiert auf deut-

scher Seite eine Hafenanlage in Rheinfelden (D). 

Vorhaben 

Zwischen Basel und Rheinfelden sind Engpässe auf dem Rhein abzubauen. 

Dies geschieht über die Optimierung der Transportkette (Hafeninfrastruktu-

ren, Umschlagsysteme) sowie die Sicherung der Fahrrinnen bei extremen 

Wasserständen und der Durchfahrtshöhen.  

Vorgehen 

Die Schifffahrt auf dem Rhein zwischen Basel und Rheinfelden, mit Verbin-

dung an die internationalen Gewässer, soll beibehalten und gefördert wer-

den. Dies gilt heute insbesondere für den Abschnitt bis und mit Auhafen Mut-

tenz. Zu diesem Zweck beteiligt sich der Bund punktuell an der Finanzierung 

von Verbesserungen der Infrastruktur der Wasserstrassen und in den Hafen-

anlagen bei Terminals und Hafenbahn. Eine Abstimmung mit den ISOS-Ob-

jekten Basel sowie Kraftwerk Birsfelden hat stattzufinden. 

Stand der Beschlussfassung  offen 

Massnahmen und Stand der Koordination F Z V 

Sachplanrelevante Elemente des Ausbaus sind:    

 Wasserstrasse Basel - Rheinfelden.    
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Hinweise zu den Festlegungen 

Die Wasserstrasse zwischen dem Dreiländereck bei Basel und Rheinfelden 

ist in Betrieb und soll gesichert werden. Die Hafenanlagen sind von nationaler 

Bedeutung und sollen entsprechend der Entwicklung des Verkehrs und in Ab-

stimmung mit der Siedlungsentwicklung entwickelt werden. Zuständig sind in 

erster Linie der Kanton Basel-Stadt, der Kanton Basel-Landschaft sowie die 

SRH. Dabei sind auch Entwicklungen der Häfen Huningue/Village-Neuf sowie 

Weil am Rhein zu berücksichtigen. 

Der Richtplan des Kantons Basel sieht vor, die Güterverkehrsdrehscheibe 

Hafen Kleinhüningen langfristig unter Berücksichtigung der Umnutzungsan-

sprüche entlang des Rheins zu sichern, zu entwickeln und bei allen Planun-

gen zu berücksichtigen. Im Weiteren ist vorgesehen, die Stadtentwicklungs-

planungen und die Entwicklungsplanung der Schweizerischen Rheinhäfen 

gegenseitig aufeinander abzustimmen. Dabei hat auch eine Abstimmung mit 

den Projekten für Rohrleitungen und Erdgasstationen stattzufinden. Der Kan-

ton Basel-Stadt unterstützt die Intensivierung der Zusammenarbeit mit den 

Häfen in Frankreich und Deutschland. 

Der Kanton Basel-Landschaft setzt sich im Richtplan für die Aufwertung der 

Fliessgewässer ein und möchte diese in ihrem natürlichen Zustand erhalten 

und wiederherstellen. Daneben soll auch der Gütertransport auf dem Was-

serweg gefördert werden.  

Mit der vom Bundesrat noch nicht genehmigten Richtplanrevision von 2011 

distanziert sich der Kanton Aargau von einer Schiffbarmachung des Rheins 

oberhalb von Rheinfelden. 

 

 

 

Hinweise: 

Richtplan Kanton Ba-
sel-Stadt 

Richtplan Kanton Ba-
sel-Landschaft  

Richtplan Kanton Aar-
gau  

 
  


